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Das Ansprechen der Entenvögel (Schwäne, Gänse, Enten und Säger) in 
Europa, Asien, Nordafrika und Nordamerika scheint zunächst auf Grund der 
eher kleinen Artenzahl (83) - weltweit werden etwa 150 Arten gezählt – nicht 
sehr schwierig zu sein, wenn man Entenmännchen im Prachtkleid sieht. 
Schwieriger gestaltet es sich bei Weibchen, Jungvögeln und Männchen im 
Schlichtkleid und noch problematischer wird es bei den zahlreichen Hybri-
den, in diesem Werk über 100, wie man dem Vorwort des bekannten Orni-
thologen Peter H. Barthel entnehmen kann. Das Buch1 beginnt zunächst mit 
einem kurzen Kapiteln zur Taxonomie und Systematik. Die sich anschlie-
ßenden Bereiche Mauser und Kleider, Alters- und Geschlechtsbestimmung, 
und Hybridisation werden ausführlicher behandelt. Schon hier überzeugen 
die gelungenen Abbildungen und Fotos. Die folgenden 72 sehr schönen Ta-
feln zeigen auf der rechten Seite die Tiere mit Kennbuchstaben, die auf die 
Kurzlegenden auf der linken Seite verweisen. Auf Verbreitungskarten sind in 
verschiedenen Farben Brutverbeitung, Winterquartier und ganzjährige An-
wesenheit eingetragen. Nach dem Tafelteil nehmen die Artbeschreibungen 
den größten Raum ein. Sie liefern sehr ausführlich und tiefgehend immer 
folgende Informationen: Taxonomie, Bestimmung, Kleider (sämtliche Kleider 
für alle Geschlechter und Altersstufen), Geographische Variation, Meßwer-
te, Stimme, Mauser, Hybridisation, Lebensraum und Jahreszyklus, Verbrei-
tung und Population und Gefangenschaftshaltung. Auch Probleme mit man-
chen Arten, wie z.B. der Kanadagans oder der Schwarzkopf-Ruderente wer-
den nicht ausgespart. Jede Art ist zudem im Textteil auf schönen Fotos mit 
ihren wichtigsten Kleidern in Ruhe und Flug zu bewundern. Jedenfalls ist 
das korrekte Bestimmen auch dieser recht überschaubaren Tiergruppe eine 
nicht immer einfache Aufgabe. Laut Impressum schmücken 660 Fotos, 934 

                                         
1 Inhaltsverzeichnis: http://d-nb.info/1131266749/04  



Farbzeichnungen und 12 Schwarz-Weiß-Zeichnungen dieses Werk. Das 
Quellenverzeichnis ist mit 1408 Hinweisen mehr als üppig, ein Index der 
Hybriden und ein Register der Arten weisen den richtigen Weg zum Tier. 
Sowohl der Autor als auch der Übersetzer Peter H. Barthel haben ein ein-
zigartiges Standardwerk vorgelegt, das nicht nur Ornithologen begeistern 
wird. 
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